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Z. 815 (3) Nr . 214U.
K u n d m a c h u n g .

Bei dem k. k. Postinspcctorate in Marburg
ist die Acccssistcnstelle mit dem Gehalte jährlicher
dreihundert Gulden lZ .M. und dem Equiplrungs-
beitrage pr. 4U si. C. M , jährlich, gegen den Er-
lag der Caution im Bctragc der Besoldung m
Erledigung gekommen. — Die Bewerber haben
die documentirlen Gesuche unter Nachnmsung der
Studien, der Kenntnisse von der Post-Manipu-
lation und der Sprachen im Wege der vorge etzten
Behörde bis 2 2 . M a i l . I . bei der k. k. Oder-
postverwaltung in Matz einzubringen und dann
zu bemerken, ob, und mit welchem Beamten bel
dem eingangöerwähntcn Amte sie etwa, dann
in welchem Grade verwandt oder verschwägert
sind. — K. K. illyr. Oberpostverwaltung, ^ai-.
bach am 2». Apri l 1849.

Dos g<!<rti»tc t, !, «.zi'tsgnich! blingt h>c,m!

^ . , . Iocxb ZI,n,>' m.° dess.n G.I l , , . , t,»,» t!xc«2

laltts und der ^densvndchcrung dcs ^cob ^hnm
und dcssen Gatlili, und zur SlcherstcUllng lyres Ent-
geltes für die Witthschalldabttelung, uin zw^i C'rsic-
rem !25, Letztercl aber 40 fi. L. W. , dami zur V i /
chcrstcllung dcr übernommenen Schuld.in liucas Pfei-
W von Gorene pr. 180 fi. l i . W. und des, dem I o
hann Zhcrne aus der Hubc gcl,'üDruden ^vdtyrlles,
hastende» Udergliksvcrtrages zwlschen Inkob und Mal -
tyäus Zherne bvo. «> intalilll. ib. Juli lttOtt üdcrl licht,
worüber zur mülldlicyen Vechaoollmg die Hl,gs<Uiui!g
auf den l0. August l. I . ftü'h 9 Uhr dci dichm Ge-
nchte mtt dcm Anhange des z, 29 G. O. angeordnet

' " " ^Da dcr Ausenth.lt der Gckl.gtcn und ihrer all^
Migen Rechtv...chsolger diesem (.cnchte un c ann
ist, und dicselbm meUe.cht " ' s den k k Erbenden
abwesend sind. so hat man aus lhre Gc.ahr und Ko-
sten den Herrn Johann Okorn von Kr.mbmg als d -
re., Curator zur AusUagung dieser Nechts,ache bestell .

Dtsscn werdet, die Geklagten zu dem 6nde erm.
nert, daß sic rechtzeitig entweder selbst er,chemcn, oder
dem bestellten Curator ihre Rcchtsbclxlfe an die Hano
«eben, oder selbst einen Vertreter v.stellen, uderhaM
ordnungsmäßig einzuschreiten wissen mögen; widrige^
sie sich die aus ihrer !Ueral>samnung entstehenden RechtS-
folgen selbst dcizumcflcn haben würden.

K.K. Bez. Gericht Krainburg am 27. März l849.

Z. 8 0 8 ^ ^ ) Nr. 964
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird
dem unbekannt wo befmdlichcn grundbüchlichen Besitzer
des in, Krmnburger Felde gelegenen, im Grundvuche
der Stadtk^mmeramtsglilt Knnoburg «„li Rects. ?tr.
I 4 i vorkommenden Uberlandsackrrs ^<!»m i>, und des
stn gleichfalls unbekannten Ncchtsnachjolgern mittelst
gegenwärtigen Edictes erinnert:

Os habe wider dieselben Herr (Zarl Florian von
Krainburg, die Klage auf Ersitzung des gedachten Ackers
bei diesem Gerichte eingebracht, worüber die «erhand-
lungstagsatzung auf den l0. August l I . , Vormittags
9 Uhr mildem Anhange dcs § 29 allg. G. O. hier-
anus angeordnet worden ist. Da der Aufenthalt dcs
Geklagten und seiner Rechtsnachfolger diesem Gerichte
unbekannt ist, und weil dieselben vielleicht aus den
k. k. Erblanden abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Okorn von Krainburg als l'm-ulcir 2«1
^„unbestellt, mit wclchc.N die angebrachte Rechts-
sache nach der bestehenden Gerichtsordnung ausgctra
gen werden wird,

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende ver.
standiget. daß sie aUensalls zu
nen, oder inzwischen dem bestellten Curator ihre Rcchtv
behelfe an die Hand geben, oder auch sich seldst l'nen
andern Vertreter zu bestellen und diesem Gericht« nam-
haft zu machen, überhaupt im rechtlichen ordnungs-
Maßigen Wege ciilzilschreiten wissen mögen, widrigens,
sie sich die aus ihrer Vcrabsäumung entstehenden Rechts-
folgen selbst zuzuschreiben haben würden,

K. -tt.Bez. Gericht Kiainburg am 14. März l849.

" Nüchste
zur Verlosung kommende Privat-Anleihe.

Dinstag den 16. Mai 1849
erfolgt in Wien die dritte halbjahrige Verlosung des grast.

Cas. Esterhqzy^« Anlehens
von Giner M i l l i o n Gulden Conv. Münze.

Dieses von dem k. k priv. lÄroßhandlungähause H a m m e r s K a r i s in Wien contrahirte A n -
lchen enthalt nur die s e h r g e r i n g e Anzahl von Z t t . O t t t t S t ü c k P a r t i a l - S c h u l d -
v e r s c h r e i l) U N g e n » ft. 2 t t C M . und wird in 28 Ziehungen mtt

Gulden I , 3 ^ 1 . 9 0 0 Conv. Münze-
zurückdezahlt, und zwar in Prämien von ft. A t t . t t t t t t , < t t > . t t t t t t , 2 3 . Q 0 0 , 2 t t . t t t t t t ,
/ l ( M » , 30M>, 2 3 < w , 2 W 0 , 1 t t s ) t t , 5 t t t t u s w.

Auf jedes Par t ia l - Los m u ß mindestens die Summe von fi. 30 und in 5ucee85'>v6i'
Steigerung bis fi. 4tt E M entfallen, daher der Besitzer nicht nur auf die vielen bedeutenden
Treffer u n e n t g e l t l i c h m i t s p i e l t , sondern im ungünstigen Fal le , wenn er mit der er-
wähnten kleinsten Prämie von ft. 30 oder fi. 40 gezogen w i r d , n o c h Ü b e r d i e A u s l a g e n
wenigstens d i e H ä l f t e gewinnen oder auch sogar d a s D o p p e l t e d e s a u s g e l e g -
t e n B e t r a g e s zurückerhalten muß.

Der Umstand, daß laut des Verlosungs - Planes noch eine namhafte Anzahl von g r o ß e n
P r ä m i e n zu gewinnen sind, so wie der Umstand, daß d i e s e s d a s n ä c h s t e z u r V e r -
l o s u N g k o m m e n d e P r i v a t - A n l e h e n ls t — empfiehlt die P a r t i a l . Lose desselben
einer besonderen Beachtung.

Zl,r vollen Sicherheit und Beruhigung dcr Theilnehmcr an diesem Anlehen ist die Haupt-
SchuldversclMibung auf die in Partialen speciell aufgeführten H e r r s c h a f t e n , W ä l d e r ,
M o n t a n - E n t i l a t e n u n d R e a l i t a l e n m Kämlen h y p o t h e k a r i s c h i n t a d u l i r t .

Partial-Lose dicses Aillehens, sind nach dem Course zu
haben bel'm gefertigten Handlungshause in Laibach

Iah. Gv. wutscher.

.... „ — ^ „ ̂ ,, st H U „ g
H e u t e

am 12. Mai s849,
um 4 Uhr Nachmittags,

erfolgt unabänderlich die öffentliche Ziehung

a r o ß e n L o l l c r l c
zu Gunsten Wiciier Künstler, wobei m

ßu»5 Treffern folgende Gewinne
zu machen sind, und zwar :

3799 Gewinne in barem Gelde
loo Stücken fürstlich Windischgrätz-Losen,

228« Gewinne in Gemälden und Knnstgegenständen.
Die Beträge der Geldgewinne :c sind bedeutend, jo wie die (Vewinue

an Kunstaeaenständen von hohem Werthe. Letztere sind in den Sälen oer
kalserl. Akademie zu S t Anna in Wien bel frclem Emtntl zur Besichtigung oufgestells.

Gin Los kostet I fl. E. M . - Alles Nähere zeigt der Vpielplan.
Die Ziehung findet im Franziskaner Klostergebaude in der

Singerstraße in Wien Statt.
Ish. Gv. Wutscher.
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Frisch angekommenes, ganz echtes heuriges
Kotreinitzer Sauerbrunn-Wasser

zu h a b e n

flaschen- oder kistenweise, 2 2Z Flaschen pr. Kiste,
am Rann Haus-Nr. 137, zu ebener Erde.

Z. 848. (I)

Für Freunde vaterlandischer Geschichte und Landes-
beschreibung.

Bei I v h . G i o n t i u i in Laibach sind folgende seltene und werthvolle Werke zu haben:

Valvasor* die Elire des Herzogtliums
K r a i n s>

historisch - topographische Beschreibung. Vier starke Bände mit vielen Kupfern, Porträts und
Karten. Folio. — Laibach, 16s9.

SC HO ill efočH} *#• JL. 9 Carnioiia antiqua et nova. Antiqua
J a p y d i c a , H y p e r b a r e ; » , C e l u c a e i c . N o v a G e r m m i c a , S l a v i c s site., s i v e I n c l j i i
d u c a t u s G a r n i o l i a e A n n a l e s s a c r o - p r o p h a »i. 2 Zbe'üt i n 1 33ant>?. S?olio. —
Laibach, 1 6 8 1 .

Beide Exemplare sind in so gut erhaltenem Zustande, wie solche selten vorkommen.

MJnluirt 3 A,9 VersucUeiner GeschicMe
von strain und der übrlqen südlichen Slaven Oesterreichs
M i t Karlen, Kupfer uno Alphabet-Tat)ellc. ^ Etelsbände. ^. vaibach . l ? ^ ,

^. 5,l2. (5) " " " " " ^ ^

I m Verlaqe des Buchhändlers C. A. H a r t l e b e n erscheint und ist bei I . G i o n t i n i , B u c h -
händler i n Laibach zu h^lben, auch durch W e y p u s t e k in Neustadtl zu beziehen:

Belletristisches Lese - Gabinet
d e r

ncuesten und vorzüglichsten Romane aller Nationen.
Die kür^ick e»fchlene,>en Üieier^ngeil i ? 3 — ,9? entHallen:

Die sieben Todsünden Von G. Sue I Die Hoffart 4 Thle. I st 36 kr.
Franz der Champi, von Georg Sand. 24 kr
Die sieben Todsünden, von Sue. FK Der Neid. 3 Thle. i fl. »2 kr.
Isabella von Baiern Von Alex. Dumas. 3 Thle. 1 st. 12 kr.
Capitän Pamphilius Von Alex Dumas, »tt kr.

B i e entjchledenell Vorzüge unseres Lese ^abmetes voc icdcr ähnlichen S a m m l u n g erhallen ihm die
allgemeinste Tt)!''lm,l)me und wir sind dadurch m den S t a n d gtsetzl, selbes mit elnluerter Anstrengung
und sorgfält iger Auswahl sort!,us,hen. Demnach kündigen wir die n e u n t e S e r i e und die weitere

Pränumeration auf 25 Lieferungen mit 4 fl.,
nämlich die Lieferungen «98 — 222 an, bei welcher geringen Vorausbezahlung eine llieferung nicht ganz
auf 10 kr. töillmt, ein P l t i s , der bci so schöner Ausst.ttluig beispiellos wohlfeil genannt werden kann.
jedoch bei Elschemung dr. Lieferung 2 l 2 tllischt, wo dann ,ede Litferung wie die früheren »2 kr. kostet,

Diesr 25 Licferungtl, werden enthalten:

Die fieben Tadjünden, von Sue. I I I. Der Jörn. 2 Thle. 36 kr.
Auf diese folgt:

Der Liebhaber des Mondes
Von Paul de Kock.

M i t na!)rer Freude nehmen wir diesen Numan in unsere Sammlung auf, er ,st eimr der neuesten dt5
aUbeliebcen wahrhast humotistischen Ech iflstellcrs P a u I d e K o c k , dessen Roman« in ganz zrank>eich ml,

Enthusiasmus gelesen, uno in mehrere Sprachen übersetzt werden.
F e r n e r :

Die lieben Todsünden. V«,n Sue. IV. UnKeuschheit.
Der Vitomte von Braaelonne

Von 'Mxallder Dumas «« « ̂  >
Wir bal'kn dies,s ausgezeichnete W^.t, welches elgemlich den Schluß der dret Musketlere UM

der zwanzig Jahre nachher diltel, unseln Lesern berms angeküildlgt, wull«n jeooch das,«lde mcht vo>
HioUtndung oeb Oligioalä u, unsere Sammlung rimeihen. ^ . ̂  «^ ^ > : «,.,

D'l Lieierunge» .gä-20^ sind berelis in Empfang zu nehmen, m d jede Woche werden zwel we>-
l«re Lieferungen ausgtgrden. . - , >.

Die srüher erschienenen »?2 Lieferungen tnchalten nachsolgedne Werke, welcyt auch emzeln zu den
bcigesehien Pre.stn zu traben sind: ^ ^ ... « c>..

Der Dorfnotär, von Eötvös. 3 Thle. 2 fl Die Gräf in M o u r i o n , von Eoulie. 3 Thle
< si. »2 tv. Die Tünde deS Herrn Antoine, vo» ^and. 5. T^l«. l fl. i2kr. V l o r l z , von Ecr^c-
Die Teufelspfütze, von San^. 24 t.. Der Ehevalier von Maisonrouge Non Aler Dumas
5 Thle. 1 fi. »2 tr. «atharina, iUon 'ulius Sandeau. 2 Thle. ^« kr. Der (5ap,tan N e m i , vl'n
Seilhet. 2 Thle 4a kr. Der Perlenbrnnnen, von s^oal 2 Thle 46 kr. Der Pachthof von Oseraie,
von Ge.'det. 2 Tl)lc. 24 tl. Helldelberg, Roman von )ame». 2 Thle. 4U lr. Der Graf von
M o n t e Christo, von Dunms. l0 Tyle. 4 s!. Das Ttorchennest, von Oerchel. « Tm.>. 36 t,.
Maagdleua, ron Sandeau. ,2 kr. Der Nörsesveculant, von i!a^er^ne. 2 Thle. 46 k>. Der Land«
edelluann, von Bernard. 2 Thle. 2 sl. Die drei Musketiere, von ^>umas. 5 Tdlc. 2 fi. Der
schwarze Bet t ler , von z«val. »2 kr. Felice, uon M<,d^me DieyDaud. 12 tt. Lieblinssssünden, vo:
^ondl l toul. ä. Tl)le. 1 fi. 24. «l. Eine corsisck« Familie. Der Galeerensclave, von Dumas
36 kr. Modethorheiten, vvn Gauner. 24 kl Eine Er imina Untersuchung, ^on iöalzac. 24 k>.
Londoner Tchuldthurmgeschichten, »on illow<lo,l. 4U lr. Die Folgen «iner Laune, von >er
»old. ä Tl)ll. » si. «2 tr. Zwanzig Jahre nackhcr, »>on Dumas. 6 Thle. 2 si. 24 lr. Der Forst
»on Renues, von Feoal 2 Tylc. 36 tr. Saturnin Fichet, von Soull«. 6 Tlile. 2 fl. ,4 t l . Nan.
thorpe, uon llewes. 2 Thle. 26 t l . Valcreus., «on sandeau. 2 Tlile. 46 kc. Die beiden Dianen,
vvn Dumas. 6 Thle. , fi. 24 tr. Der Feldtrompeter Escoff ier, 2 Thle. 4U tr.

Z. 847. (I)
A n k ü n d i g u n g

d e r

Cur - Anstalt
zu Vellach in Kärnten.

Diese besteht im Trinken der verschiedenen
Sauerbrunnen, mic oder ohne Molken, dann
der guten süßen Felsenquelle; ferner im Baden
in dem obbenannten Sauerbrunnen nach ver-
langten Graden, in Kesseln oder mit Stahl ge-
gewärmt; dann im kalten Flußwajser und den
Sturzbadern aus der Felsenqnelle.

Ein warmes oder Stahlbad mit nöthiger
Wasche kostet 20 kr.; ein kaltes Sturz - oder
Regenbad 8 kr.; ein großes Zimmer mit Ein»
richtung und Licht, täglich 30 kr.; ein kleines
oder Dachzimmer mit Einrichtung und Licht,
täglich 20 kr.; ein feines Bett, täglich 10 kr.;
ein ordinäres Bett 8 kr.; ein Mittagessen mit
6—7 Speisen und Brot 4tt kr.; ein Abendessen
mit 3 Speisen und Brot 20 kr.; eine verpichte
Flasche Sauerbrunn 7 kr.; eine Klste mit 25
Flaschen 3 si.

Auch wird gebeten, die Zimmer einige
Tage vor dem Eintreffe.» zu bestellen. Der sauer«
vrunn ist in Laibach bei Herrn Simon I . Pe-
ßiak, und zwar eine Kiste mit 25 Flaschen pr.
3 st. 40 kr. zu haben.

Um den Wünschen der ?. ' l . Herren Ba«
degäste zu entsprechen, wird die Badeanstalt
wöchentlich zweimal von dem Herrn Bezirks-
tHhirurgcn besucht.

C l a r a P e ß i a k .
Z. 832. (2)

Violinen-, Floren- und Mu-
sikbücher-Verkauf.

I m Hause Nr. 3?-, in der Capuziner-V0!>
stadt, si„d mehrere alte, sehr gute Violinen. Flö-
ten, eine Flö'tclischule; dann Gottfried Weber's
Theorie der Tonsahkunst für angehende Oompo^
sl'teurs, billig zu verkaufen.

3. «68 (2)
Bei I . G i o n t i t t i in Laibach und Ant. Wey-
pustek in Neustadtl sind gegen sogleich bare

Zahlung in Conv.-Mze. zu haben:
D i e Kunst , ein

vorzügliches Gedächtniß
zu erhalten, und alle Arten von

Wissenschaften leicht und haltbar
zu erlernen, auf Wahrheit, Erfah-

rung und Veruunft begründet
Z u m Besten a l l e r S t ä n d e u. a l l e r Lebensalter

He7au5gegeben vo» N ? . Gwald Hartenbach.
Achte'.! Auflage. Preis ittt Kr.

!>L. Tauseode von Menschen hat>en durch den Ge-
brauch dieses ivuch.'s „ n so geschärftes Gedächtms; er»
halten, daß sie alles d^s, was sie lese» und hören,
besser behalten können

Lehrbuch zur sichern H e i l u n g a l l e r

syphilitischen Krankheiten,
oder: , ) Von der venerischen Ansteckung.

2 ) V o n den örtlichen Krankheiten und den
M i t t e l n , sie selbst zu heilen. 3 ) V o n dem
männlichen und weibliche« Tripper, Schau»
ker, Geschwüren und Augenentziindunnen
4 ) V o n den venerischen «rankheiten der

Schwängern und der Kinder
Vcn D r . ̂ . «?. /TlbrQokt (A'zc '" Hamburg)

D r i t t e Auflage. — Preis 54 Kr.
Nlt . Die d,iw, Heilmittel wider obige Krankhei,

ten si»d in diesem Buche ,nlha!len^

I n dcr Issnaz A l o i s Kleimnayr'schen
Buchhandlung in Laidach ist zu haben:

P r o p h e z e i u n g e n
über d>e Zukunft des

Antichristes
und der nachfolgenden Zeit. Bloß allein gegrün-
det auf die Anssprache der heil. Schrift und der
heil. Väter. Zur Beherzigung für alle Menschen.

Herausgegeben von V t . Hlirchsteiger.

Linz »84». 24 kr.


